VOTRONIC

Montage- und Bedienungsanleitung

Battery Protector 100 Schaltleistung 12 V — 24 vV / 100 Ampere  Nr. 3078
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Bitte lesen Sie diese Montage- und Bedienungsanleitung vollstandig, bevor Sie mit dem
Anschluss und der Inbetriebnahme beginnen.

Vollautomatischer Batterieschutz fiir Einsatzfahrzeuge, Reisemobile, Boote und Industrie-Anwendungen.

Der Battery Protector 100 wird zwischen Versorgungsbatterie und Verbraucher geschaltet. Er schiitzt die Batterie vor
geféhrlicher Tiefentladung und die Verbraucher sowohl vor Unter- als auch vor Uberspannung.

Hinweis: Die Spannungswerte in Klammern (') gelten fur 24 V — Betrieb.

Funktionen:
e Schitzt die Batterie vor gefahrlicher Tiefentladung.

e  Strombelastbarkeit 100A, somit auch fur Verbraucher mit hoher Leistung geeignet.
e Abschaltung der Verbraucher zum Schutz vor gefahrlicher Uberspannung.
e  Uber die "NOT-EIN"-Funktion kann die Abschaltung manuell aufgehoben werden.
e Verwendbar als Batterie—-Hauptschalter.
e Einfache Fernbedienung mit 1pol. externen Schalter mdglich.
e Voralarm bei Erreichen des Vorwarnpegels.
e Erkennung und Abschaltung von heimlichen Stromverbrauchern (bei Schaltschwellen-Automatik).
. Sofortlge/l\lc)tabsclﬁﬁ{}ngbel defgtﬁeﬁBaﬁemdﬁsehrﬂefefﬁlaﬁ‘enethﬁeﬁe 7,8V (12,0 V).
e  Optische/Anzeige des Betrlébﬁzustégdes \\ / L ‘
. AkustlsckQAnzelge bei Vorwarnun und Abs altu g (deaktivierbar) /
e Ausgang furexterne Alarmanzeige (m“gx 02A urzschlussf st). \ N\
. KompenSa n der Spénnung)/erluste in der Zulertung durch separate FuhILrIeltung/mogllch
o Geeignet firalle -Bleibatterie- -Typen und “Fabrikate (Saure; y-Duty, Solar, Vlies AGM etc.)
e  Geringer Eigenstromverbrauch bei Betrieb (nach EN13976).
e Kein Eigenstromverbrauch bei Abschaltung tiber externen Fernsteuer-Schalter.
Montage:

1.  Zur Montage ist ein sauberer, vor Feuchtigkeit geschiitzter und staubfreier Einbauort zu wahlen.

2. Das Gerdt so platzieren, dass Batterie- und Verbraucherkabel méglichst kurz sind (Verluste) und der Tastknopf
~EMERGENCY* gut erreichbar ist. Das Gerat sollte auf keinen Fall durch Gegenstande abgedeckt werden.

3. Uber die Gehauseflansche wird der Battery Protector mit Schrauben solide befestigt. Die Einbaulage ist beliebig.

4.  Bei groferer Entfernung zur Batterie ist der Anschluss einer separaten Flhlerleitung zu empfehlen.

5.  Uber die mitgelieferten Schrauben M6 werden die Kabelschuhe der Anschlusskabel fiir Batterie und Last solide
an den Klemmen ,,Battery“ und ,,Load" befestigt. Die beiliegenden Gummikappen sind als Kurzschlussschutz
fur diese Klemmen unbedingt zu verwenden.

6. Die Anschlussleitungen sind so zu befestigen, dass keine groRen Zug- oder Biegekréfte auf die Anschluss-
klemmen wirken.

Anschluss:

A\

UM KURZSCHLUSSE ZU VERMEIDEN, IST BEIM ARBEITEN AN DER
ELEKTRISCHEN ANLAGE DIE STROMVERSORGUNG AN DER BATTERIE ZU
UNTERBRECHEN !

Verwenden Sie bitte verschiedenfarbige Anschlusskabel, um Fehlfunktionen durch vertauschte Anschliisse zu vermeiden.
Grundsatzlich gilt: Nur rote Kabel fur Plus- "'+" und schwarze Kabel fir Minusanschluss *'-"* verwenden.
Bei eventueller Falschpolung wird das Gerét nicht funktionieren aber auch nicht beschadigt.

Unbedingt Kabel-Querschnitte und -L&ngen einhalten und Polung beachten. Sicherungen in Batteriendhe einsetzen. Bitte
Anschluss-Schema Seite 2 beachten!
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Inbetriebnahme:
Option: Betrieb mit Fuhlerleitung

Wabhlschalter 6 ,,Sens. Batt.* in Stellung ,, = “ (ON)

Besonders bei leistungsstarken Verbrauchern in Verbindung mit langen Zuleitungen ist es sinnvoll, die Batteriespannung
tber eine ,,Fuhlerleitung* direkt an der Batterie zu messen, dies ermdglicht eine genaue Einhaltung der Ein- und Abschalt-
Spannungen der Batterie. Fir den Anschluss der Fihlerleitung ist eine Sicherung von 3 A, in kiirztest méglicher
Entfernung zum Plus-Pol (+) der Batterie, zu verwenden.

Option: Fernsteuerung mit Schalter

Durch Einfligen eines einfachen Schalters in die Fihlerleitung kann der Battery Protector 100 ferngesteuert werden. Wird
das Relais durch den Fernsteuerschalter eingeschaltet, schlieft das Relais auch bei U Bat. < Abschalt-Spannung fiir
mindestens 30 s. Zum Aktivieren der (NOT-EIN Funktion) muss der Schalter 1 Sekunde aus und dann wieder
eingeschaltet werden.

Bei der Abschaltung durch den Fernsteuerschalter wird auch der Alarmausgang abgeschaltet.

Option: Externe Alarmanzeige

An der Klemme Alarm kann eine externe Alarmanzeige angeschlossen werden.
(+ schaltend, max. 200 mA, Uberlastungssicher und kurzschlussfest)
Der Ausgang ist aktiv bei: Voralarm, Abschaltung des Relais durch Unterspannung, Uberspannungserkennung.

Anschluss-Schema: B
’//—”‘/,;::;:/ \\ — H«IfT"VE|§: — 77""\‘2 eXterne'
‘/ N \ \ K\a.belt_end m fOtE-—\m s ) Aﬁm\;e;gie\ll%e
\ \\ \ ab\slljr n /| (-L; max. 200 mA

§ J ~ ——
— N L
VOTRONIC -
Alarm M -
P / rot 0,5 - 1 mm
Battery Protector 100 Battery =
Operating Voltage 12V / 24V ON ® schwarz 0,5 - 1 mm?
O Switching Current 100 A O
ce ki [~ Tastschalter
I;;:ais man\g;l
I OFF @ Si .
Load Batt I Si
,D oad attery C| 125A 3A

[ e— J
mitgelieferte T
Gummikappen / rot 6 - 35 mm?

als Kurzschluss-

schutz verwenden 6 - 35 mm? +
. 12V / 24V
Votronic Schaltstellungsanzeige BORD
Plus-Verteiler Relais
Karosserie/Masse/
| | ‘ ‘ | I ‘ Minus-Verteilung
++H H +H +H H+
Zu den
Verbrauchern
Hinweis: Wichtig:
Sicherungen maglichst direkt an den Batterien Wechselrichter mit eigener Unterspannungs-
anschlielen ( Leitungsschutz ) mit abschaltung direkt an der Batterie anschlief3en.
z. B. Votronic Hochstromsicherungshalter Ebenso alle Ladequellen wie Netzladegerat,

und Kabelsicherungshalter. Solarregler, Generator usw.
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Tastschalter EMERGENCY:

Mit dem integrierten Tastschalter ,EMERGENCY ON/OFF* kdnnen folgende Funktionen gesteuert werden:

1. NOT - EIN Funktion (Emergency)

Hat das Gerét durch Unterschreiten der Abschaltspannung abgeschaltet, kann es durch den Tastschalter ON/OFF
wieder eingeschaltet werden. Wird hierbei die Abschaltspannung erneut erreicht, schaltet der Battery Protector 100 mit
entsprechender Vorwarnung automatisch erneut ab.

Wird die Noteinfunktion (iber den mechanischen Schalter des Relais (Relais manuell) aktiviert, erfolgt eine

A automatische Abschaltung nicht nach 30s. Dies ermdéglicht in einer absoluten Notsituation die Restladung
der Batterie voll auszunutzen. Hierbei ist zu beachten, dass sich die Batterie im schadlichen

Unterspannungsbereich (< 10,5 V) befinden kann und schnellstmdglichst geladen werden muss.

2. Hauptschalter-Funktion

Wahrend des normalen Betriebes kdnnen Uber diesen Tastschalter die an dem Battery Protector 100 angeschlossenen
Verbraucher abgeschaltet werden (Hauptschalterfunktion). Das Wiedereinschalten muss in diesem Fall auch tber diesen
Tastschalter erfolgen.

Schalt-Spannungen einstellen, Betriebsmodi wéahlen:

Uber die 6 Wahlschalter an der hinteren Gerateseite werden die verschiedenen Betriebszustande und Schaltspannungen
eingestellt. Dazu die weillen Hebel senkrecht in die gewinschte Stellung schieben.

Schalter S1 u. S2: Schaltschwellen fir 12 V- und 24 V-Batterien und manueller Betrieb oder Automatikmodus

Schalter S3: Batteriespannung 12 V ( x ) oder 24 V (-)
Schalter S4: Akustlscher}\larm (Beep) EIN (x) oder AUS (-)
Schalter S5: “Nicht belegt | |mmer\|n Stellung (=), —\
Schalter S6: ( FuhTerleltung\aktvi ) (smhe@eﬁe/pﬂ n: Betrl% mlh FuhI(Deltung)
N\ —
Die Wahlsch{[zTander hinteren Geratese e Sens) Batt. ON(-) / OFF (X)
Abbildung zeigt die Wgrkse;r(stellung = ——— immef Stellung (-)

(Abbildung entsprechend der Anordnung auf demﬁerat)

I_ Beep aktiv (X)/aus (-)

weilRer Hebel

I
65 43 21

Schalter S6 bis S1

Abschaltspannung: (OFF) Schaltschwellenautomatik
Einschaltspannung: (ON) 12,5V
Akustischer Alarm: EIN

Betriebsspannung: 12V i
Betrieb ohne Fiihlerleitung X

Tabelle fir den Betrieb mit fest eingestellten Ein — und Abschaltpegeln:

S3 S2 S1 Abschaltspannung 24 V' Einschaltspannung
- - - 21,2V/40s 24,8V/1ls
- - X 23,0V/40s 25,0V/1s
- X - 23,6 V/40s 25,6 V/1s
- X X Automatik 25,0V/2s
S3 S2 S1 Abschaltspannung 12 V' Einschaltspannung
X - - 10,6 V/40 s 12,4V/1s
X - X 11,5V/40s 125V/1ls
X - 11,8 V/40s 128 V/1s
X X Automatik 128V/2s
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Funktion Schaltschwellenautomatik:

Die Schaltschwellenautomatik gestattet die maximale Nutzung der Batteriekapazitat und schiitzt die Batterie
optimal bei

e sehr grolRen Verbrauchern im Bereich Minuten, Stunden.
e mittleren Verbrauchern im Bereich Stunden, Tage.
e kleine Verbraucher im Bereich Tage, Wochen.
e schleichende Kleinstverbraucher im Bereich mehrerer Wochen.

Die Schaltschwellenautomatik ermittelt standig die Parameter fur Abschaltspannung und Zeit. Wird eine Batterie stdndig
mit kleinen Strémen belastet, muss eine Abschaltung bei héheren Spannungspegeln erfolgen. Dadurch werden die Zellen
vor degenerativen Verénderungen und dauerhaften Schéden an den Elektroden geschiitzt. Hierzu erfolgt zum Beispiel
eine Abschaltung bei 12,1 V in 4 Wochen.

Verbraucher mit grofRer Stromaufnahme fithren jedoch schnell zum Absinken der Batteriespannung. Um hier die
Batteriekapazitat voll ausnutzen zu kdnnen, ist eine relativ niedrige Abschaltspannung notwendig. Der Battery Protector
ermittelt standig die optimalen Parameter fur die Abschaltung anhand eines integrierten Bleiakkumulator-Modells. Vor
der Abschaltung erfolgt eine Vorwarnung von 40 s (LED ,,OFF*, Beeper und Alarmausgang). Dies ermdglicht dem
Anwender, Uberflissige Verbraucher abzuschalten, sodass es zu keiner Ausldsung der Unterspannungsabschaltung
kommt. Wird die Batterie hierdurch nennenswert entlastet, wird auch der Voralarm zuriickgesetzt.

Das Wiedereinschalten erfolgt bei der Schaltschwellenautomatik automatisch bei den Spannungspegeln:
12 V-Betrieb: 12,5V
24 \/-Betrieb: 25,0V

Oder manuell durch den Tastschalter EMERGENCY ON / OFF.

Betrlebsanz;}gen: \“ < mN N
Die Anzeige-LEDs zeigen den- Betrlebszus\and durch unterschiedliche Blink yklén an. Z}M‘ Kontrolle kann ber ein
Fenster in der G\hausefront »Relais ﬁ'lanuell\‘\dle Schégste lung des Relais ,, Off“em&esehen werden.
\ N “ — —— — —J N —
_ \—— \_~ ¢
Betriebszustand LED ON LED OFF Beeper Schaltstellung Alarmausgang
(grin) (rot) des Relais
Normalbetrieb . .
Hauptausgang EIN - ON nicht aktiv
Erreichen der 0 Ausgang
- - N I
Vorwarnspannung aktiviert
abgeschaltet durch Ausgang
U Bat. < Abschalt- - alle 40s = OFF aktiviert
Spannung
Abschaltung durch Ausgang
Uberspannung - - alle 405 - OFF 7o
U Bat > U Max aktiviert
Keine Betriebsspannung OFF nicht aktiv
Manuelle - Abschaltung . .
durch ON/OFF Taster OFF nicht aktiv
Anlegender | OFF nicht aktiv
Betriebsspannung

Zeichenerklarung: = = LED blinkt
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Betriebshinweise:

Uberspannungsbegrenzung:

Zum Schutz empfindlicher Verbraucher wird die Versorgungsspannung bei 15,5 V (31,5 V) abgeschaltet. Das
Wiedereinschalten erfolgt 30 Sekunden nach Unterschreiten dieses Spannungspegels. Werden derartig hohe
Spannungspegel wiederholt erreicht, sollten Laderegler, Batterie, Ladegerat und Batterieklemmen tberprift werden.

Batterielebensdauer:
Der Einsatz des Battery Protector 100 kann die Lebensdauer der Batterie erheblich verlangern. Um dies zu
erreichen, missen folgende allgemeine Regeln beachtet werden:

Batterien auf Blei-Basis besitzen im Gegensatz zu anderen Batterie-Technologien keinen schéadlichen Memory-
Effekt. Daher: Im Zweifel teilentladene Batterien mdglichst schnell wieder vollladen.

Nur vollgeladene Batterien lagern, regelméRig nachladen, besonders bei gebrauchten (&lteren) Batterien und bei
héheren Temperaturen. Einsetzende Sulfatierung der Batterieplatten bei Tiefentladung durch sofortige Ladung
unterbinden, insbesondere bei niedrigen und hohen Umgebungstemperaturen.

Batterien moglichst kiihl halten, Einbauort entsprechend auswahlen, Herstellerhinweise beachten.

Notizen:
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A Sicherheitsrichtlinien :

N =

Zweckbestimmte Anwendung:
Der Battery Protector 100 wurde unter Zugrundelegung der giiltigen Sicherheitsrichtlinien gebaut.

Die Benutzung darf nur erfolgen:

Mit den angegebenen Sicherungen in Batteriendahe zum Schutz der Verkabelung und des Gerates.
In technisch einwandfreiem Zustand.

In einem gut bellfteten Raum, geschiitzt gegen Regen, Feuchtigkeit, Staub und aggressive
Batteriegase sowie in nicht kondensierender Umgebung.

Das Gerat darf niemals an Orten benutzt werden, an denen die Gefahr einer Gas- oder Staub-
Explosion besteht!

Nicht geeignet als Sicherheitsrelais ( Notausschalter ) zur Abschaltung gefahrlicher Maschinen oder
Antriebe.

Nicht zwischen Starterbatterie und die fahrzeugeigene Elektrik schalten.

Sicherheitsvorschriften beachten.

Gerat nicht im Freien betreiben.

Kabel so verlegen, dass Beschadigungen ausgeschlossen sind. Dabei auf gute Befestigung achten.
Niemals 12V (24 V)-Kabel mit 230 V-Netzleitungen zusammen im gleichen Kabelkanal (Leerrohr)
verlegen.

Spannungsfiihrende Kabel oder Leitungen regelmaRig auf Isolationsfehler, Bruchstellen oder gelockerte
Anschlisse untersuchen. Auftretende Méngel unverziglich beheben.

Bei elektrischen Schwelﬁarbe}en sowie Arbelten an der elektrischen Anlage ist das Gerat von allen

Anschlissen zutrenpen. —
Wenn aus den vorgefegten BeMrelbu gen fur en m%wer lichen Endve\rbrauch)r nicht eindeutig
we

hervorgeht, welche Kennwertefu( ein Gerat gelte&bz Iche Vorschr einzuhalten sind, muss stets
N

ein Fachmann um Auskunft ersucht wer ‘
Die Elnhalaﬁﬁg%’)n Bau/und SpherheltsvgrschrlfterlalIer Art unterliegt dem Anwen)a/r/ Kéufer.
Das Gerat enthaltkeine-vom Anwender a\:sWechselbarenﬁceﬂei

Kinder von Batterien und Anschliissen fernhalten.

Sicherheitsvorschriften des Batterieherstellers beachten.

Batterieraum beliften.

Nichtbeachtung kann zu Personen- und Materialschaden fihren.

Die Gewadhrleistung betrégt 24 Monate ab Kaufdatum (gegen Vorlage des Kassenbeleges bzw. Rechnung).
Bei nicht zweckbestimmter Anwendung des Gerates, bei Betrieb aulerhalb der technischen Spezifikationen,
unsachgemalier Bedienung oder Fremdeingriff erlischt die Gewahrleistung. Fir daraus entstandene Schaden
wird keine Haftung ibernommen. Der Haftungsausschluss erstreckt sich auch auf jegliche Service-
Leistungen, die durch Dritte erfolgen und nicht von uns schriftlich beauftragt wurden. Service-Leistungen
ausschlieBlich durch VOTRONIC Lauterbach.




Technische Daten:
Nenn-Betriebsspannung (DC):
Betriebsspannungs-Bereich (DC):
Strom-Aufnahme ON

Strom-Aufnahme OFF

Strom-Aufnahme ON durch Fernsteuerschalter
Strom-Aufnahme OFF durch Fernsteuerschalter

Lastausgang Load:
maximaler Schaltstrom
Kurzschluss- und Uberlastfest nach

Schaltpegel einstellbar :
Spannungspegel AUS (wahlweise)
Spannungspegel EIN (wahlweise)
Uberspannungsabschaltung (U max)
Schaltpegel einstellbar:
Spannungspegel AUS (wahlweise)
Spannungspegel EIN (wahlweise)
Uberspannungsabschaltung (U max)

Schaltpegel fest fur Schaltschwellenautomatik:

Spannungspegel AUS
Spannungspegel EIN

Schaltpegel fest fiir Schaltschwellenautomatik:

Spannungspegel AUS
Spannungspegel EIN

Alarmausgang:
Ausfihrun | =

g / C >0\
Ausgangsspannun\g bei Alarm (aktlv)\ \
Ausgangsspannwhne Alarm (nicht)aktiv) \

Ny N\

Batterie Typen;/,,, ~ 7 \_—

Gerate-Einbaulage:
Avrbeitstemperaturbereich:

Schutzklasse:

Abmessungen (mm):

Gewicht:

Umgebungsbedingungen, Luftfeuchtigkeit:

/éﬂ'le Bleib

-7

12 V oder 24 V (umschaltbar)
85V-40V

3 mA

3 mA

3 mA

0 mA

100 A /150 A max. 10 Sek.
IEC und DIN EN 61036 / 61037

12V

106 V/115V/11,8V 30 Sek.
124V /125V/128V 10 Sek.
15,5V 2 sek.

24V

21,2V /23,0V /23,6 V 30 Sek.
248V /250V/256V 10 Sek.
315V 2sek.

12V

< 12,2V 4 Wochen
>125V 2 Sek.
24V

< 24,4V 4 Wochen
>250V 2 Sek.

sct altend), maximal 200 mA

\g,pa nung an Klemme atfer)L GS/V

,,Ner%spannung von 12 V (24 V)
(Séure, Gel, Dryfit, Heavy Duty, Solar, Vlies, AGM etc.)
beliebig

-20/+45 °C

P21

105 x 77 x 38 mm

180 ¢

max. 95% RF, nicht kondensierend
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, — Q \ \ </———' \,,\\\‘ — /ﬁ‘ B ~~\‘
formltatserkra g\ \ p, S
aB den Bestimmungen der Richtlinien d /95/EG, 2004/108/! /54TEGSQmmt dieses Produkt mit den

gendeﬁ men oder riormatwen Dokum ten Uiberein
EN 014 EN 50223/DIN1468V5\ DIN40839 1; EN6 000-4-2; EN6 000 4 3,/‘EN61000 4-4

Vel
Das Produkt Das Produkt ist .
darf nicht I’ ROHS RoHS- konform. Qualitats-Management
Uber den 2002/95/EC  Eg entspricht somit produziert nach
Hausmiill der Richtlinie zur Beschrénkung gefahr-
entsorgt licher Stoffe in Elektro- und Elektronik- DIN EN ISO 9001
[ werden. Geréten.

Lieferumfang:

o Battery Protector 100

2 Gummikappen fur Leistungs-Anschlussklemmen
2 Schrauben M6 fir Leistungs-Anschlussklemmen
Bedienungsanleitung

Druckfehler, Irrtum und technische Anderungen vorbehalten.

Alle Rechte, insbesondere der Vervielfaltigung sind vorbehalten. Copyright © VOTRONIC 11/12.

Made in Germany by VOTRONIC Electronic-Systeme GmbH & Co. KG, Johann-Friedrich-Diehm-Str. 10, D-36341 Lauterbach
Tel.: +49 (0)6641/91173-0 Fax: +49 (0)6641/91173-20 E-Mail: info@votronic.de Internet: www.votronic.de


mailto:info@votronic.de�
http://www.votronic.de/�

	/
	Montage- und Bedienungsanleitung
	Battery Protector 100         Schaltleistung 12 V – 24 V / 100 Ampere       Nr.  3078
	Montage:
	Anschluss:
	UM  KURZSCHLÜSSE   ZU   VERMEIDEN,   IST   BEIM   ARBEITEN   AN   DER ELEKTRISCHEN   ANLAGE   DIE   STROMVERSORGUNG   AN   DER   BATTERIE   ZU UNTERBRECHEN !

	Schalt-Spannungen einstellen, Betriebsmodi wählen:
	Betriebsspannung:     12 V

	Tabelle für den Betrieb mit fest eingestellten Ein – und Abschaltpegeln:
	Funktion Schaltschwellenautomatik:
	Betriebsanzeigen:
	Betriebshinweise:
	Technische Daten:


